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WASSERSPORTVEREIN BASEL 
Schwimmen          Wasserball          Kanu       Gegründet 1890 

 
 
16.06.2009 (Playoff-Final Spiel 1, Horgen) 
 
Horgen : WSV Basel  = 12 : 8 (3:1, 3:1, 4:2, 2:4) 
 
Walther, Sejkorova (3), Ehmann Lea, Meyer, De Feo (2), Ehmann Michelle, 
Herzig, Leduc, Bienz (2), Spalinger, Riesen (1), Münger, Mäder 
 
Überzahl: 
Horgen: 4/1  
WSV: 3/1   
 
Penalty: 
Horgen: 1/1  
WSV: 2/2 
 
Torraster:  
2:0, 2:1, 3:1, 3:2, 6:2, 7:3, 10:3, 10:5, 12:6, 12:8 
 
Kommentar: 
Niederlage im 1. Finalspiel 
 
Mit einer 12:8 Auswärtsniederlage stehen die Damen des WSV Basel bereits 
unter Zugzwang und müssen im Spiel 2 (Morgen Donnerstag, 18.06.) 
unbedingt gewinnen, ansonsten wird Horgen seinen Title verteidigen. Die 
Baslerinnen geritten bereits mit dem 1. Angriff in Rückstand und nur 1 Minute 
später erhöhte Horgen bereits auf 2:0. Beide Tore waren keineswegs 
zwingend. Im Angriff agierte der WSV zu umständlich und brauchte zu viel Zeit 
um in optimaler Schussposition zu gelangen. In der Folgezeit entwickelte sich 
eine interessantes Spiel in welchem vor allem die Verteidigungsreihen 
dominierten. Erst in der letzten Minute des 1. Viertels konnten die Baslerinnen 
durch Natalie Sejkorova das Score auf 1:2 verkürzen. Im Gegenzug und nur 
wenige Sekunden vor Viertelsende stellte Horgen wieder den alten Torabstand 
her. Auch dieses Tor wäre zu vermeiden gewesen und spiegelte die 
unglückliche Vorstellung der Baslerinnen im 1. Viertel dar. Im 2. Viertel kamen 
der WSV besser ins Spiel und agierte im Angriff deutlich verbessert und konnte 
ein Penaltytor von Natalie Sejkorova auf 2:3 verkürzen. Nur wenig später 
vergaben Sie die Ausgleichschance und Horgen konnte im Gegenangriff auf 4:2 
erhöhen und wenig später mit einem Doppelpack auf 6:2 davon ziehen, was 
auch das Resultat zur Mitte des Spiels bedeutete. Die Baslerinnen gaben nicht 
auf und konnten gleich zu Beginn des 3. Viertels auf 3:6 verkürzen. Mit dem 
Gegenangriff und einem Penaltytor stellte Horgen den alten Torabstand wieder 
her. Dennoch waren die Baslerinnen nun deutlich besser und hatten mehr  
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Möglichkeiten, riskierte dafür aber deutlich mehr in der Verteidigung, was dann 
Horgen prompt ausnutze und innerhalb von wenigen Minuten mit einerm 3er 
Pack auf 10:3 vorentscheidend davonzog. Die Baslerinnen gaben nicht auf und 
konnten nochmals mit Paola de Feo, kurz vor Viertelsende, auf 10:4 verkürzen. 
Zu Beginn des 4. Viertels schossen beide Teams je 2 Tore, (Cornelia Riesen 
und Alexandra Bienz) und wenig später konnte der WSV mit einem Doppelpack 
(Alexandra Bienz & Natalie Sejkorova auf Penalty) das Score nur noch auf 12:8 
ehe dann die Partie abgepfiffen wurde.  
 
Spiel 2: Donnerstag, 20:45 Uhr, St., Jakob: WSV Basel : Horgen  
 
Aktuelle Rangliste siehe:  http://www.meisterschaften-wp.fsn.ch/ 
 
 
 


